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Polare Sonnenuhr aus rötlichem Kalkstein. Das Bild entstand am Herbstanfang um 10 Uhr WOZ; ge-
nauer Aufstellungsort: Raggal im Großen Walsertal (Vorarlberg); nördl Breite 47° 12’ 31“, östl. Länge 
9° 50’ 51“; Idee und Ausführung: Steinmetzmeister Norbert Ebli. Siehe die Beschreibung auf Seite 16

Foto: H. Sonderegger
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